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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. September 1849, 1 
f Die Herren Kaufleute Gutekunz aus Plock, Rolff aus Königsberg und We⸗ 
demeyer aus Bremen, log. im Engl Haufe.‘ Herr General von Cariſien n. Far 
milie aus Danzig, Herr Major und Pionier-Inſpekteur v. Dechen aus Berlin, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Domherr A. Kolaczkowski aus Stargard, Herr 
Kreis Gerichts⸗Sekretair v. Warskewski nebft Famile aus Carthaus, Herr Doktor 
S. Muſenberg aus Poſen, Herr Oekonom A. Meudthal aus Königsberg, Herr 
Kaufmann F Vanſet aus Böhmen, log, im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Jakoby aus Elbing, Herr Schulte auf Damerau, log. im Deutſchen Hauſe. 
„ ee: Mae en 
1. Der Doctor medicinae Alexander Hiller hieſelbſt und Fräulein Bertha 
Cehn aus Königsberg, haben laut Vertrages d. d. Königsberg den 30. Juli c. 
für ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, am 18. Auguſt 1849. 
Königl. Kreisgerichts-Deputation. 
2 Der Oeconom Guſtav Heinrich Ferlau und das Fräulein Louiſe Roſalie 
Franzicka Horlienne, beide von hier, haben für die Dauer der mit einander einzu⸗ 
gehenden Ehe die Gemeinſchaft ker Güter und des Erwerbes, laut Verhandlung 
vom 21. Juli d. J., ausgeſchloſſen. 1 
Elbing, den 31. Auguſt 1849. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
3.7 Der Johann Jakob Barwich in Zeyeroniedercampe und die Wittwe Chri⸗ 
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ſtine Eliſabeth Lenk, geborne Jochem, in Fiſchercampe, haben für die Dauer der 
mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, 
laut Verhandlung vom 22. d. Mts., ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 22. Auguſt 1849. 

Koͤnigl Kreisgericht. 

4. Der Mühlenpächter Friedrich Wilhelm Stahl und deſſen Braut Louiſe 
Johanna Schirrmacher, beide in Bollwerk, haben für die Dauer der mit einander 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung vom 23. Auguſt 
o. ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 1. September 1849. 

Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. 

5. Der frühere Hofbeſitzer Gerhard Gottlieb Brik zu Käſemark und die ver⸗ 
wittwete Schulze Roſine Dorothea Sich, geborne Prohl zu Letzkau, haben laut 
gerichtlichen Vertrages vom 11. September dieſes Jahres, für die von ihnen ein» 
zugebende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 13. September 1849. 

Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 

6. Der Hoſbeſitzer George Heinrich Bark zu Wotzlaff und die Jungfrau Ja⸗ 
cobine Heinriette Emilie Perſchau, Tochter des verſtorbenen Hofbeſitzers Gottfried 
Ferdinand Perſchau zu Quadendorff, haben laut gerichtlichen Vertrags vom l0ten 
September dieſes Jahres die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Donzig, den 13 September 1849, 

Königl. Stadt» und Kreis⸗Gericht. 
II. Abtheilung. 

* Durch gewaltsamen Einbruch find dem Händler Michael Will zu Holm, 
aus deſſen Speicher, in verwichener Nacht 25 Käſe geſtohlen worden, von denen 
mehrere mit den Buchſtaben H, K. bezeichnet waren. f 

Wer dem Beſchädigten zur Wiedererlangung ſeines Eigenthums behilflich iſt 
hat 5 — 10 rtl. Prämie zu gewärtigen und wird vor dem Ankaufe der Käſe ger 


warnt. 
Tiegenhof, den 20. September 1849. 
Königl. Demainen⸗Rent⸗Amt. 
8. In Beziehung auf den zu Michaelis d. J eintretenden Wohnungswecfel 
wird auf den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Geſetz. Samml. pro 1834, 
Seite 92.) hierdurch zur Kennkniß des reſp. Publikums gebracht: 
daß mit dem 1. October c. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 
9. Oktober die alte Wohnung bei Vermeidung der ſofertigen Herausſetzung 
durch den Exekutor, völlig geräumt ſein 95 3 
Der fällig werdende Mietbszins iſt vor Ablauf dieſes Quartals — alfo 
vor dem 1. Oktober c. — zu berichtigen, widrigenfalls dem Vermiether nach Vor⸗ 
ſchrift der Danziger Willkühr, Artikel 13, Capttel II., die Befugaiß zuſteht, 


* 


gegen den fäumigen und die alte Wohnung räumenden Miether, auf fofortige 
Zahlung deſſelben zu klagen und auf die Sicherſtellung des eingebrachten Mo⸗ 
diliars, fo wie der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindlichen Effek⸗ 
ten anzutragen. - ; 

Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten find die Herren Ausful« 
tatoren Weppler, Pannenberg und Pickering deputirt und können ſich die Inter⸗ 
eſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden Vor⸗ 
und Nachmittags bei denſelben im V. Bureau — große Mühlengaſſe No. 311. 
— im Verhandlungszimmer No 2., melden. 

Danzig, den 3. September 1849. 

Königliches Stadt, und Kreisgericht. 
ee 
9. Zur Verdingung der Salzanfuhr von hier an die Königl. Salz⸗Factorei 
in Neuſtadt iſt ein Termin auf den 2. Oktober d. J. angeſetzt, wozu Unternehmer 
der Salzanfuhr zu uns eingeladen werden. 

Danzig, den 19. September 1849. 

Königl. Haupt »Zoll- Amt. 


10. Circa 20 vertrocknete Bäume in der Weiden: und Schilfgaſſe werden an 


Brennholz, Mittwoch, den 26. d. M., Vormittags 9 Uhr, an Ort und Stelle öf⸗ 
fentlich verkauft werden. ö 

Danzig, den 22. September 1849. N 

Die Bau⸗Deputation. 
11. Auf den Antrag des Kirchen⸗Kollegiums von Kobbelgrube iſt zur gericht. 
lichen Verpachtung des dieſer Kirche Abdi Landes von 12 Morgen und 
192 [IRuthen culmiſch auf 3 oder 6 Jahre ein Termin auf N 
a den 27 Ockober c, hora 11 Vormittags, S 

vor dem Herrn Stadt, und Kreisgerichts Rath Fiſcher auf dem Gerichtstage zu 
Stutthoff angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige dorthin mit dem Beifügen eingeladen 
werden, daß die Pachtbedingungen in dem Termine werden bekannt gemacht werden. 

Danzig, den 14. September 1849. 

Königl. Stadt: und Kreis ⸗Gericht. 


Des a 1 . 


und Frau. 


N A n j e i g. em 

N Schahnasjans Garten. 

Montag, d. 24, gr. Konzert von Fr. Laade. Auf. 4 Uhr. Später Gartenbeleucht. 
14. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. f 


EEE EEE 
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15. Einer Gout ernannte, welche engliſch ſpricht, wird eine Stelle nachgewie⸗ 
ſen Hundegaſſe; No. 75. 111 N = 
16. Ein Gütchen, ganz nahe der Stadt gelegen, iſt vertheilhaft zu kaufen. 


Näheres bei Fr. Zende, 1. Damm 1125. 

17. 2 geſunde Landammen ſ. z. erfrag. Schwarzes Meer benks v der Brücke 350. 
18. Das Schlff Johanna, Capt. Albiecht, legt in Kurzem in Lubeck auf La⸗ 
degüter nach hieſigem Orte an. Ladungs⸗Intereſſenten, die geneigt find Güter 
mit demſelben zu verladen, bitte ich ſich gefälligſt an mich oder Herrn Schiffs⸗ 
mäkler Hendewerk zu wenden. Danzig, den 21. Septbr. 1849. C. A. Schutz. 
19. Zum 1. Gctober steht meine Musikunterrichts- Anstalt (für Gesang, 
Violin- und Pianofortespiel, verbunden mit der Theorie der Musik) wieder 
dem Eintritt neuer Schüler ‚und ‚Schülerinnen offen Die gedruckten Bedin- 
gungen Jiegen zur gefälligen Einsicht. bereit, * 

5 C. A. Rokicki, Hundegasse No. 273 


20 Der „Volkoͤverein“ verſammelt ſich heute Montag 
am 24. d, Abends 7 Uhr, im Gewerbehauſe. HR; Der Vorſtand. 
5. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verfichert: Gebäude, Mobilien u. Waaren zu den billigſten Prämien durch 

/ Alfred Heeinick, Hundegaſſe No. 332. 


> BETA 
22. Lebens-Verſicherungs-Geſellſchaft 
8 für Geſunde und Kranke in London. 
Pläne verabfolgt unentgeltlich Alfred Heinick, Hundegaſſe 332 
VTVTTVTVTVCVVVVVVVVVVVVVV 
11. 23. Die Spenden aus der Teſtaments⸗Siiftung der Geſchwiſter Gor⸗ 3 
25 ges können Dienſſag, den 25. und Mittwoch, den 26 d. M., in dem Haufe, 3% 


3% Jopeugaſſe No. 743. eigenhändig von den beſtimmten Perſonen und zwar 8 


2% Vormittags von 10 bis 1 Uhr und Rach mittags ben 8 bis ( uhr in Em 8 
2% pfang genommen Werten, 3 e 1 
2 Danzig, den 22. September 1849. N un 25 
* Die Verwalter der Teſtamentsſtiftung der Geſchwiſter Gorges, 8 
2 zum Beſſen nothleidender, Menſchen. 35 

F. W. v. Frantzſus Albrecht C. N. o. Frantzſus. * 


*. 1 8 * 1 j 1 
FCC 
ww rann Fenn 33 
24 Taͤgliche Journalier⸗Verb. nach Elbing u. Marien⸗ 
werder. Abf Nachm. 3 Uhr Glockenthor- u Laterneng.⸗Ecke 1948. Th. Hadlich 
25. Zu Gaſt mahlen, Hochzeit., Kindtauf. u Feſten jed. Art em⸗ 
pfiehlt ſich den resp. Herrſchaft., Gutsbeſitz p., in der Stadt, wie auf d. 
Lande, nahe u. fern, der in der höhern, feinen Kochkunſt, als auch in d. Bereitung 
all. Art. Backwerk erfahrener Koch A. Se öhfeld in Danzig, Heil. Geiſtg. 
No. 982% welcher auch Veſtellung. zur Fertigung ein zelnet Gerichte, Pa: 
ſteten, Mehlſpeiſen, Gelée's p. p. in u. auß. d. Hauſe annimmt. #1 
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% Drewkeſche Bierhalle. 


Montag, d. 24. Septbr., gr Konzert von Fr. Laade. Anf. 7 Uhr. 
27 1000 bis 1200 rtl. Stiftungsgelder find zur erſten ſichern Stelle auf ein 
Grundſtück in der Stadt zu begeben durch Fr Zende, !. Damm 1125. 
28. Es wird eine Wohnung, beſtehend in 3 heizbaren Stuben, 1 Kammer, 
Küche und Keller geſucht Desfallſige Adreſſen unter Litt. Z. 19. werden in der 
Expedition des Intelligenzblattes entgegen genommen f 
29. Ein Burſche der Luft hat Tiſchler z. w. k. j. m Pfefferſtadt 228. 
30. Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes Laden⸗Maͤdchen, welches deutſch und 
polniſch ſpricht. wird geſucht Ohra 229 
31 Ein gr. weiß. Hund m. ſchw. Flecken hat . d. 12 d. M. Hundegaſſe 
84. eingef. u w. d. Eigenthümer geb. Teuf, geg. Erſtatt. d. Fütterungskoſten bins 
nen 3 Tag. abzuh., widrigenf. derſ. a. Eigenth. betracht. wird. 
32. 800 rtl. gegen pupillariſche Sicherheit z. erſten Stelle zu begeben z. erf. 
b. Wallmeiſter Ritzling, am legen Thor wohnhaft. 
33. Der Feiertage wegen bleibt mein Laden Mittwoch, d. 26. d. M' ge⸗ 
ſchloſſen. Philipp Löwy, Langgaſſe 510. 
34. Ein Knabe v. ordentlichen Eltern, a liebſten v. Lande, find. z. Erler⸗ 
nung d. Mate rialwaaren⸗Geſchäfts ein Unterfommen, Näheres Breitgaſſe 1202. 


tan en r aun ) rug f Mn ef n enn. b 
35 Fraueng. 866. iſt d. Oberſ.⸗Etage nebſt Kell, ch ꝛc., halbj. f. 25 rtl. z. v 
36. Die Saaletage, best. aus 1 Saal u. 3 an einanderhäng. Hinterzimm., 


alles mit Wintervorsetzfenstern, Kanımern, Küche, Boden, Keller &, noch 
zum October zu vermiethen Frauengasse 617. 


37. er Raum eines 8 Mann setzenden Speichers von ca. 70 Last Schüt- 
tung ist zu trocknen Waaren zu 'vermietben, ‚;Näher, b. Kornwerfer Schulz, 
38. Aten Damm 1279, iſt das Ladenlokal n. Wohnung v. 1. Okt. z. v. 


39. 2. Damm 1279. find i. d. Belle Etage 2 meublirte Zim. g. 1. Bewoh. z v. 
40, NRöͤpergaſſe 461. i. e. ſchöne Wohn m. a. o. Meubeln f. billig z. verm. 
41% Hundegaſſe 278 1. d. 1 Etage beſt., i. 4 Stub. Küche, Kam. u. Kell, z. v. 
42. Dienerg. 149. an ei kleines Logis mit Meubeln z. vermiethen u g. 3. b. 
43. Heil. Geiſtg. 982. ſind 6 Stuben im Ganz. a. get. 2 Küch., Kell. v. Okt z. v. 


44. Holzmarkt 25 il eine fieundliche Stube m. monatlich zu vermiethen. 
45. Joepengaſſe 742. ſ. 2 Zim., z. einem Comtoir, parterte, gleich zu vermiethen. 


SHAI een menden, 

46. Freltag, den 28. September d. I, ſollen Scheibenrittergaſſe, im Hauſe 
1254., auf Freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: s 

2 tafelförmige Fettepianos, 2 nußbaum. Linnen⸗ u. 1 Schreibeſpind, 2 
zweirhür. Kleiderſchränke, 1 Waaren⸗Reprſiſotium mit Fächern und Schiebladen, 
2 Tombanke, diverſe andere Schränke, Komoden, Tiſche, Stühle, Himmel⸗ und 
andere Bettgeſtelle, Rouleaux, Koffer, 1 Kirſchenpreſſe, Wälche, Herren- und grauen. 
kieidungsſtücke, Handwerkszeug, Glas und Porzellan, kupfern., zinn., irdenes ꝛc. 
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Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe, 1 Partie Bücher, darunter 30 Jahrg. Beobacht. 
a. d. Spree, 1 alter, runder Ofen und 2 Feuereimer. Ein eiſerner Waagebalken, 
mit großen Waageſchaalen und eine Parthie Gewichte, ein großes Firma Schild. 
J. T Engelhard, Auctionator. 
47. Dienſtag, den 25. September d. J., ſollen in der Burgſtraße, im Grund- 
ſtücke No. 1813, aus dem Nachlaſſe der Schmiedemeiſter-Wittwe Schütz: 1 acht 
Tage geh. Stubenuht im mahagoni Kaften, Schreib: und Kleiderſekretaire, Tiſche, 
Stühle, Vettgeſtelle, Betten, Wäſche, Pelze, Frauenkleider, Porzellan, Fayence, 
Glas, Irdenzeug, Wirthſchaſts⸗ und Küchengeräthe aller Art, auf gerichtliche Ver: 
fügung öffentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auktionator. 
48. Auction mit holländ. Heeringen u. Sardellen. 
Heute Montag, den 24. September 1849, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Maͤkler am Königl. Seepackhofe in Öffentlicher Auction, an den Meiſt⸗ 
bietenden, verkaufen: . 
300/160 Tonnen holland. Heeringe, mit Capt. Dick, Schiff Catharina 
67¹ ) Joſephina hier hergebracht und 
einige Anker Sardellen. 
Rottenburg. Görg. 
49. Bei Gelegenheit der Auction am 27. d. M., Langgaſſe No. 526., wird da- 
ſelbſt eine gr., 4 Wochen gehende Pendule unter Glasglocke. 1 und 5 Stunden 
ſchlagend, mit ſchönen, maſſiven Bronze⸗Figuren (Kunſtwerk) mit verſteigert werden. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
50. Ein kleines Fortepiano, von 6 Okt., iſt billig zu verk. Vorſt. Grab. 172. 
51. Kleingeh. büchne Stubben, frei v. d.Thüre geliefert, ſehr bill Ziegeng. 766. 
Hochlaͤndiſches büchen Klobenholz empfehlen bill. 
H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe 271. 
2 5 \ x 
53. Ofenthuͤren, Kohlenſchaufeln 6 jr 71 fg Müllſchip 
pen 7 ſg., Haarbeſen 6 fg, Mefferbretter 34 u 5 fg., mit Led. 15 fg. Pudings“ 
Töpfe, Mehlſpeiſeformen, Aepfelſtecher 1 ſc., empf. Guſtav Renne, Langg. 402. 
54. Gute, ſtarke, lange Haus rinnen find billig zu haben Gerbergaſſe No. 6% 
55. Gutes Schweineſchmalz in Fäßchen circa a 50 iſt a 43 far. p. kl zu 
Sben in Zoppot bei Wegner. | 


sc. Den Reſt der noch bei mir vorraͤthigen Damen⸗ 
Maͤntel offerire ich aͤußerſt billi E. Ziſchel. 

57. Schone große Winteräpfel ſind billig zu haben Holzgaſſe 34. a 
56% Theegrus von feinen Sorten verkaufen wir 


pro Pfund 10 far. Hoppe & Kraaß. 


59. Eirca 50 Klafter gutes küchen Hotz| ſollen Umſtände halber bill. verk. w 
Näheres Langfuhr 86. Auch iſt daſelbſt 1 ſtarkes Arbeits- Pferd zu verkaufen. 


% Engliſche u. ordinaire Strickwolle v. 52 b. 


123 for. p 4 Pfund, fo wie ſchwarz wollne u. ſeidene Frauzen empfiehlt biltigftä;; 
Lampe, Breitgaſſe der Elephanten-Apotheke gegenüber. 


61. = Mouſſelin de lain Kleider a2 Thaler = 
‚Achtfarbige Jaconetts a A Silbergroſchen p. Eile 
empfiehlt Michagelſon, Langg. 534. b. 1 Tr. hoch. 
2. 


Tulpauenzwiebeln von allen möglichen Sorten und Farben, ſowohl ſor⸗ 
tirt als gemiſcht in großen und kleinen Quantitäten, desgleichen Hyazynthen, Tar⸗ 
cetten, Narziſſen, Crocus und viele andere Sorten Blumenzwiebeln find zu mög⸗ 
lichſt billigen Preiſen zu haben beim Kunſigärtner J. G. Reiche, Langgarten 222. 
Verzeichniſſe darüber werden gratis verabreicht u. für d. Aechtheit d. Sorten garantirt. 
63. Aepfel⸗, Biruen Epanifche Kirſchen⸗ und Pflaumenbäume in ſchönſter Aus⸗ 
wahl und richtiger Bezeichnung der Sorten. ſowie auch verſchiedene Sorten Sträu— 
cher: und Staudengewächſe, darunter ein Sortiment Stodrofen von 26 Sorten 
der ſchönſten Farben ſind zu haben beim Kunſtgärtner J. G. Reiche, Lang⸗ 
garten No. 222. 


64. Juruͤckgeſetzte Lamas reiner Wolle zu Da⸗ 
men⸗Maͤntein auffallend billig bei E. Fiſchel. 
66. Fertige Getreide u. Mehlſaͤcke u. Sackdrilli⸗ 
ge empfehle ich zu billigen Preiſen. 

George Gruͤbnau (Langebruͤcke). 


66. Wollwebergasse 1985. ist ein starker Ofen zum Abbrechen zu verkaufen; 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
67. Nothwendiger Verkauf, 
Kreis » Gericht. zu Elbing. 

Das den Knopfmachermeiſter Gottfried Ferdinand und Charlotte, geb. Kuſch 
Herrmannſchen Eheleuten gehörige, hierſelbſt sub No. 8., I. 366. des Hypotheken⸗ 
buchs belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 673 rtl. 28 ſgr. 4 pf. zufolge der] nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

am 28. Nopember 1849, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
68. Das zur Kaufmann Ernſt Alexander Louis Bihn'ſchen Concurs⸗Maſſe ge⸗ 
hörige, auf der Altſtadt an der Ecke des Kaſſubſchen Markts und der Paradies⸗ 
gaſſe No. 994. und 995 gelegene, im Hypothekenbuche auf der Altſtadt im 
ſchwarzen Kreuz, font Kaſſubſche Markt genannt, No. 5, verzeichnete Grundſtück, 
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abgeſchätzt auf 885 Rtl. 11 Sgr 3 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 16. October c., Vor⸗ 
mittags 12 Uhr, vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts-Aſſeſſor Henke an ordentli- 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. - : 
Danzig, den 21. Mai 1819. 
Königl. Stadt: und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. g 
69. Das Grundſtück Heiligen Geiſtgaſſe No. 1009., Sonnenſeite und nahe dem 
Holzmarkt gelegen, beſtehend aus einem maſſiven, fehlerfreien, im beſten baulichen 
Zuſtande erhaltenen Vorderhauſe, mit 3 heizbaren Zimmern, mehreren Kammern, 
und Feuerſtellen, doppelten gewölbten, durchaus trocknen Kellern, Böden ꝛc., 1 ger 
räumigen Hofplatze, Appartements und einem maſſiven Hinterhauſe mit einer 
Schloſſerwerkſtätte, 1 Wohnſtube und mehreren andern Räumlichkeiten, ſoll auf 
freiwilliges Verlangen 
- Dienſtag den 25. September d. J, Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdocumente ſind 
täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Edietal⸗Cit ation. 
70. Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt am 17. November pr. verſtorbe— 
nen Gaſtwirths Erdmann Stobbe auf den Antrag der Erben der erbſchaftliche 
Liquidations Prozeß per deer de hod. eröffnet worden, ift ein Termin auf 
den 3. Oktober 1849, Morgens 9 Uhr, 
hieſelbſt vor dem Unterzeichneren zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche 
ſämmtlicher Ereditoren angeſetzt, zu welchem dieſelben hierdurch perſönlich oder 
dutch geſetzlich zuläſſige Vevollmächtigte zu erſcheinen vorgeladen werden, unter 
der Verwarnung, daß die Aus bleibenden aller ihrer Vortechte für verluſtig erklärt 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige gewieſen werden ſollen, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte. en Auswärtigen wird der Rechtsanwalt Schütz hieſelbſt zum Vevoll— 
mächtigten vorgeſchlagen. 
Tiegenhoff, den 9. Juni 1849. 
Der Bezirks-Richter, 
Land- und Stadtgerichts⸗Director 


Diebe. 
Nen e ee eee ee % 
TI: Ein noch nicht ein Jahr alter, dunkelgrauer Hund hat ſich von Zinglers. 


höhe entfernt. Der Wiederbringer erhält ein Douceur. Vor Ankauf oder Beſitz⸗ 
ergreifung wird gewarnt. 


7 


u 


— — —— — — un 1 Ten 
Redaktion: Königl. Srtelligeng-Gor.teir. kschnellpreſtendruckd. Wera in Hofb nen druckeren, 


